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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Weiterbildungsinteressierte

Von Pflegethemen über Gastronomie bis zu Leadership und Ma-
nagement: Mit dem breit gefächerten Angebot an Lehrgängen, Mo-
dulen, Kursen, Webinaren, Veranstaltungen und Inhouse-Angeboten 
unterstützen wir Sie dabei, Ihre persönlichen Kompetenzen zu er-
weitern und zu vertiefen. Dank der Modularisierung bestimmen Sie 
selbst die Themen, den Umfang und das Tempo, mit dem Sie unter-
wegs sein möchten. Unsere Lehrgänge führen zu schweizweit aner-
kannten Abschlüssen und sind Vorbereitungskurse für eidg. Berufs- 
und höhere Fachprüfungen. Bei spezifischen Lehrgängen steht Ihnen 
der Übergang zur Fachhochschule offen. Unsere Weiterbildungen 
sind aufbauend und begleiten Sie durch Ihr ganzes Berufsleben. 

Wir arbeiten eng mit Praxisbetrieben, Verbänden und Fachorgani-
sationen zusammen. Dabei entwickeln und ergänzen wir unser An-
gebot gemeinsam laufend weiter. Dies garantiert Ihnen praxisnahe 
Weiterbildungen auf der Grundlage des aktuellen Wissensstandes. 
Neu sind wir mit der SAfW (Schweiz. Gesellschaft für Wundbehand-
lung) Deutschschweiz eine Partnerschaft zur Förderung der Weiter-
bildung in der Wundversorgung eingegangen. Dank unseren starken 
Kooperationspartnerschaften profitieren Sie von Preisermässigungen.

Wir unterstützen Sie bei der Planung Ihrer Weiterbildung oder von 
Trainingsmassnahmen in Ihrem Betrieb. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Geschäftsleitung
Careum Weiterbildung AG

So treten Sie mit uns in Kontakt
Sie erreichen uns via Telefon +41 62 837 58 58 oder 
E-Mail info@careum-weiterbildung.ch

Bruno Umiker	 Nadja Sträuli	 Johnsua König
Geschäftsführer	 Bereichsleiterin	 Bereichsleiter
Careum Weiterbildung	 Gesundheit & 	 Leadership &  
	 Gesellschaft	 Management
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«Die erfahrenen Dozierenden vermitteln 
wertvolle Theorie und praxisnahe Beispiele. 
Der modulare Aufbau des Lehrgangs erlaubt 
mir eine flexible Wahl der Module. Durch die 
berufsbegleitende Ausbildung kann ich das 
Gelernte direkt in der Praxis anwenden.»

Patrizia Nussbaumer
Teilnehmerin Teamleiter:in in sozialen und  
sozialmedizinischen Organisationen
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Wissenswertes für Sie

Gut zu wissen 
–	 Jedes Modul schliesst mit einem Kompetenznachweis ab.

			   –	 Unsere Lehrgänge führen zu schweizweit anerkannten  
	 Abschlüssen, sind Vorbereitungskurse für eidgenössische  
	 Berufs- und höhere Fachprüfungen.

			   –	 Kein Abschluss ohne Anschluss. Alle unsere Weiterbildungen 
	 sind aufbauend und begleiten Sie durch Ihr ganzes Berufsleben. 

			   –	 Übergänge zur Fachhochschule (CAS/DAS/MAS) stehen bei 		
	 spezifischen Lehrgängen offen.

			   –	 Die angeeigneten Kenntnisse optimieren Ihr professionelles 		
	 Handeln im Alltag.

			   –	 Die erlangten analytischen Fähigkeiten ermöglichen Ihnen den 	
	 erfolgreichen Theorie-Praxis-Transfer.

			   –	 Die Anwendung der Lernplattform erweitert Ihre digitale 
				    Medienkompetenz.

Individuell und flexibel 
Unsere berufsbegleitenden Weiterbildungen sind modular aufgebaut. Sie bieten 
eine hohe Flexibilität, ermöglichen eine individuelle zeitliche Gestaltung und eine 
klare Ausrichtung Ihres persönlichen Profils.
			   –	 Lehrgang: Der Einstieg ist in der Regel mit jedem Modulstart 		

	 möglich. 	Die Module können in beliebiger Reihenfolge besucht 	
	 werden.

			   –	 Einzelne Module: Die Module können einzeln oder als Bausteine 	
	 eines Lehrgangs besucht werden. Jedes Modul kann während 		
	 fünf Jahren an einen Lehrgang angerechnet werden.

Finanzierung durch den Bund 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Zuschuss 
von 50 % der Lehrgangsgebühren. Nutzen Sie diese Chance 
und investieren Sie in Ihre berufliche Zukunft. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des Bundes.



CAREUM WEITERBILDUNG 
EINFÜHRUNGSANGEBOT
———

Gut eingeführt – 
optimal studiert!

Ihr idealer Start in die  
Weiterbildung ist das 
Einführungsangebot.

Detaillierte Informationen und Online-Anmeldung unter 
www.careum-weiterbildung.ch
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Modulares, flexibles Einführungsangebot  
für Lehrgänge und Module

Literaturrecherche, Lesen und Schreiben, aber richtig
Wir zeigen Ihnen, wie Sie sich fit machen für das 
Schreiben von Arbeiten.

Das Lernen lernen
Erfahren Sie Wissenswertes über richtiges Zeit- und 
Selbstmanagement beim Lernen.

Webinar Einführung – 
Lerntechnik, Selbst- und 
Zeitmanagement

Kostenpflichtig

Webinar Einführung – 
Lesen, Schreiben, Literatur

Kostenpflichtig

Nutzen Sie für den optimalen Einstieg in Ihre persönliche Weiterbildung unser  
flexibles Einführungsangebot. Wählen Sie alle oder nur gewisse Teile des Ange-
bots, ganz nach Ihrem persönlichen Bedürfnis. Modular und individuell.
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LEHRGÄNGE & MODULE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Alles, was 
gute Führung 
ausmacht.
   

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Lilian Blunschi	 Susanne Gross	 Johnsua König
Sachbearbeiterin	 Modulverantwortliche	 Bereichsleiter
lilian.blunschi@	 susanne.gross@	 johnsua.koenig@ 
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch
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Modulübersicht
 2 Pflichtmodule

Personalmanagement  
für Führungspersonen

5 Tage

Teamführung 
und Veränderungsgestaltung

6 Tage

Führungsverständnis
und Selbstmanagement

7 Tage

LEHRGÄNGE & MODULE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Führung kompakt

In diesem Lehrgang erwerben Sie aktuelles Grundlagenwissen zu 
wichtigen Instrumenten der Selbst- und Mitarbeitendenführung.

Ausgehend von Haltungen, Normen und Werten erarbeiten Sie sich 
Ihr eigenes Führungsverständnis und setzen dieses in Beziehung zu 
den Erwartungen Ihrer Mitarbeitenden.
Sie werden befähigt, ein erfolgreiches Team zu entwickeln und eine 
fördernde Teamkultur aufzubauen. Sicherheit erlangen Sie im Ma-
nagement von Veränderungsprozessen und in der Begleitung von 
Konfliktsituationen. 

Ihre neu gewonnenen Erkenntnisse in den Bereichen Leadership 
und Management setzen Sie danach kompetent und mit hohem 
Selbstvertrauen in Ihrem Berufsalltag als neue Führungsperson 
um.

Der Einstieg in den Lehrgang ist mit dem Modul «Führungsver-
ständnis und Selbstmanagement» möglich.

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang richtet sich an Personen mit operativen 
Managementaufgaben, die in einer Gruppe oder einem Team ers-
te Führungsaufgaben übernehmen oder sich darauf vorbereiten 
möchten.

Führungsaufgaben zu übernehmen, ist eine anspruchsvolle Herausforderung. 
Bauen Sie mit diesem praxisorientierten Lehrgang Ihre Führungskompetenzen auf 
und bereiten Sie sich erfolgreich auf Ihre neue Rolle als Vorgesetzte:r vor.
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LEHRGÄNGE & MODULE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Teamleiter:in in sozialen und  
sozialmedizinischen Organisationen  
Vorbereitungskurs eidgenössische Berufsprüfung

In diesem praxisorientierten Lehrgang lernen Sie grundlegen-
de Kenntnisse zur erfolgreichen Selbst- und Teamführung. Zudem 
werden Sie befähigt, die Ziele Ihrer Abteilung zu erreichen und die 
Qualität zu sichern. 

Hierzu erwerben Sie vertiefte Kenntnisse darüber, was gute Füh-
rung ausmacht und wie Sie mit Leadership und Management die 
Interaktion mit Ihren Mitarbeitenden gestalten können. 
Sie lernen betriebswirtschaftliche und gesundheitsrechtliche Rah-
menbedingungen kennen und erlangen einen ganzheitlichen Blick 
auf das Organisationsgeschehen.

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang richtet sich an Personen mit operativen 
Managementaufgaben, die eine Gruppe oder ein Team leiten oder 
sich darauf vorbereiten möchten.

Erfahrene, praxiskompetente Dozierende befähigen und unterstützen Sie in Ihrer  
Ausbildung zur Teamleiterin/zum Teamleiter.  Sie werden in Ihren bestehenden 
Kompetenzen gestärkt und erlangen neue Fähigkeiten, Ihre Aufgaben als 
Gruppen- oder Teamleitung souverän und mit Freude zu meistern.

Führungsverständnis  
und Selbstmanagment

7 Tage

Teamführung und Ver-
änderungsgestaltung

6 Tage

Ressourcenmanagement 
und Gesundheitsrecht

7.5 Tage

Qualitätsmanagement 
und Organisations-
verständnis
5 Tage

Abschlussmodul Teamleiter:in

1 Tag

Modulübersicht	
 4 Pflichtmodule
 1 Abschlussmodul Teamleiter:in
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LEHRGÄNGE & MODULE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Bereichsleiter:in in sozialen und  
sozialmedizinischen Organisationen

Zuversicht, Wirksamkeit und Sinnstiftung sind zentrale Elemente in 
diesem Lehrgang, die Sie dazu befähigen, die aktuellen und zukünfti-
gen Herausforderungen in der Selbstführung, dem Personalmanage-
ment und in der Organisationsentwicklung zu meistern. 

In diesem Lehrgang lernen Sie, Leadership- von Managementkonzep-
ten zu unterscheiden und Ihre Leadership-Aufgaben sowie Ihre Füh-
rungsrolle zu definieren. Sie erweitern Ihre Auftrittskompetenz, Ihre 
Verhandlungsführungsstärke und Ihre Sicherheit im Umgang mit Kon-
flikten.

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang richtet sich an Personen der mittleren und 
oberen Führungsebene, die über solide Führungserfahrung verfügen 
und abteilungsübergeordnete Führungsaufgaben in der Führung von 
Führenden wahrnehmen oder sich darauf vorbereiten möchten.

Als Bereichsleiter:in sind Sie das Bindeglied zwischen der Unternehmensführung 
und den Teamleitungen. Sie gestalten Leadership aktiv und stellen die Überset-
zung von Bedürfnissen und Erwartungen innerhalb der Hierarchie sicher. Sie sind 
mitverantwortlich für die Weiterentwicklung ihrer Organisation und das Errei-
chen der Unternehmensziele. Hierfür setzen Sie die übergeordneten Strategien 
und Visionen in konkreten Aktionen um.

Modulübersicht
 3 Pflichtmodule
 1 Abschlussmodul Bereichsleiter:in

Personalmanagement und 
Arbeitsrecht

8 Tage

Organisationsentwicklung

8 Tage

Leadership und Selbstent-
wicklung

8 Tage

Abschlussmodul Bereichsleiter:in

1 Tag
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LEHRGÄNGE & MODULE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Leiter:in von sozialen und  
sozialmedizinischen Organisationen  
Vorbereitungskurs eidgenössische höhere Fachprüfung

Aufbauend auf Ihrer bereits erworbenen Führungserfahrung im be-
treuerischen, agogischen oder pflegerischen Bereich befähigt Sie 
dieser Lehrgang dazu, in Ihrem Unternehmen organisationale Ener-
gie entstehen zu lassen. 

Sie lernen, erfolgreich Strukturen aufzubauen, Prozesse zu managen 
und Veränderungen erfolgreich zu implementieren. Sie erlangen Si-
cherheit in der Planung und Steuerung der Finanzen. Sie verschaffen 
sich grundlegendes Wissen über normatives und strategisches Ma-
nagement sowie die Fähigkeit, einen Strategieprozess sorgfältig und 
systematisch zu implementieren. 

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang richtet sich an Personen, die eine Einheit 
oder einen Betrieb im pflegerischen, sozialen oder sozialmedizini-
schen Bereich führen oder sich auf diese Position vorbereiten möchten.

Strategisch denken, klug entscheiden, erfolgreich umsetzen, reflektiert und sozial 
kompetent führen – das sind Qualitäten, die eine Leiterin, einen Leiter von sozia-
len und sozialmedizinischen Organisationen ausmachen. Mit unserem renommier-
ten Lehrgang können auch Sie sich diese Qualitäten aneignen und Ihre berufliche 
Karriere erfolgreich voranbringen.

Modulübersicht
 5 Pflichtmodule (davon 3 Zulassungsmodule aus Bereichsleitung) 
 1 Leadership & Management Assessment

Leadership und 
Selbstentwick-
lung

8 Tage

Personal- 
management 
und Arbeitsrecht

8 Tage

Organisations-
entwicklung

8 Tage

Normatives und 
strategisches 
Management

10 Tage

Finanz- und 
Rechnungswesen

10 Tage

Leadership & Management Assessment

2 Tage
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LEHRGÄNGE & MODULE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Medizinische Praxiskoordinator:in  
praxisleitende Richtung  
Vorbereitungskurs eidgenössische Berufsprüfung

Sie arbeiten eng mit der ärztlichen Praxisleitung zusammen und 
übernehmen Führungsfunktion. Zu Ihrem Verantwortungsbereich 
gehören auch organisatorische, logistische und administrative Auf-
gaben. Dabei erstellen Sie unter anderem Einsatzpläne, implemen-
tieren Prozesse oder überwachen das Abrechnungswesen und die 
Debitorenbuchhaltung. Nicht zuletzt sorgen Sie für eine reibungs-
lose Zusammenarbeit mit Versicherungen, Behörden und anderen 
Praxen innerhalb eines funktionierenden Managed Care Netzwerks. 

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang richtet sich an Medizinische Praxisassis-
tent:innen in einer Führungsfunktion oder einer angehenden Füh-
rungsfunktion.

Hinweis: 
Medizinische Praxiskoordinator:in klinischer Richtung – Seite 53

In Gruppenpraxen bringen Sie als medizinische:r Praxiskoordinator:in praxislei-
tender Richtung sowohl fundierte klinisch-medizinische Kenntnisse wie auch Ge-
schäftsführungs-Know-how ein.

Modulübersicht 
 5 Pflichtmodule 
 1 Wahlmodul

Chronic Care  
Management 
und Patienten-
kompetenz 
(Basismodul 1)
5 Tage

Chronic Care  
Management –  
Selbstmanage-
ment fördern 
(Basismodul 2)
5 Tage

Qualitäts- 
management  
in der Arztpraxis

5 Tage

Praxis- 
management

5 Tage

Personalführung 
in der Arztpraxis

5 Tage

Rechnungswesen

5 Tage

In Kooperation mit 
medProfessionals
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LEHRGÄNGE & MODULE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Konfliktmanagement im Gesundheitswesen

Behandlung und Pflege sind stets in einen kommunikativen Rahmen 
eingebettet. Mit diesem Modul erwerben sich die Teilnehmenden 
praxisorientiert das Wissen und die Kompetenzen, um in interpro-
fessionellen, interkulturellen und multilateralen Kontexten offen und 
konstruktiv zu kommunizieren, eigene Standpunkte argumentativ zu 
vertreten sowie Zusammenarbeits- und Schnittstellenprobleme lö-
sungsorientiert zu bearbeiten. Damit dies gelingt, setzen sich die 
Teilnehmenden auch mit ihren eigenen Kommunikations-, Konflikt- 
und Verhandlungsmustern und deren Wirkungen auseinander.

Zielgruppe
Das Modul richtet sich an diplomierte Fach- und Führungspersonen 
im Gesundheitswesen aus Akutspitälern, Langzeitinstitutionen, Spi-
tex-Organisationen, Rehabilitationskliniken, Versicherungsfachleu-
ten und weiteren Institutionen im Gesundheits- und Sozialwesen.

Unterschiedliche Interessenlagen und komplexe Konfliktdynamiken lösungsorien-
tiert bearbeiten

Modulübersicht
 1 Modul

Konfliktmanagement im Gesundheitswesen

6 Tage
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LEHRGÄNGE & MODULE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen

Erfahrene, praxiskompetente Dozierende aus verschiedenen Be-
reichen des Gesundheitswesens befähigen und unterstützen Sie 
in Ihrer Weiterentwicklung zum Thema Qualität. Sie werden in Ih-
ren bestehenden Kompetenzen gestärkt und erlangen neue Fähig-
keiten, um Ihre Aufgaben als QM-Verantwortliche:r souverän und 
mit Freude zu meistern. Eine qualitativ hochstehende Leistungs-
erbringung in Spitex, Langzeitpflegeinstitutionen und Kitas wird 
von verschiedenen Anspruchsgruppen erwartet. Innerhalb einer Or-
ganisation werden daher qualifizierte Mitarbeitende benötigt, die 
Konzepte und Programme zur Sicherstellung der Qualität erarbei-
ten, umsetzen und langfristig sicherstellen können.

Zielgruppe
Das Modul richtet sich an Personen mit operativen Aufgaben im 
Qualitätsmanagement in einem Team, einem Bereich oder in der 
gesamten Organisation. Zudem sind Teilnehmende willkommen, 
die sich auf eine solche Funktion vorbereiten möchten.

Vielfältige Aufgaben als Qualitätsverantwortliche:r erfolgreich meistern – 
in Spitex, Langzeitpflege oder Kita

Modulübersicht
 1 Modul

Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen

6 Tage
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KURSE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Aktuelles und  
praxisrelevantes 
Wissen.

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Moni Stäuble				    Johnsua König
Sachbearbeiterin Kurse			   Bereichsleiter Leadership & Management
moni.staeuble@careum-weiterbildung.ch	 johnsua.koenig@careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch
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KURSE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Achtsamkeit, Balance und Resilienz für Mitarbeitende  
im Gesundheits- und Sozialbereich

Agile Zusammenarbeit verstehen und anwenden

Arbeitsrecht – das Wichtigste für den Berufsalltag

Arbeitszeugnisse – klar und wahr

Beschwerdemanagement im Gesundheitswesen

Bewerbungsgespräche einfach geführt

Burnoutprävention – das innere Feuer brennen lassen

Charakter- und Signaturstärken erkennen und nutzen

Coaching als Führungsinstrument nutzen –  
eine Basis für Führungserfolg

Die digitale Transformation erfolgreich gestalten

Energieräuber – präventiver Umgang mit Energieraub im Alltag

Erfolge und Irrwege: 
So funktioniert das Gesundheitswesen in der Schweiz

Erfolgreiche Körperkommunikation

Faszinieren am Flip Chart

Fit für die Zukunft: Mitarbeitendengespräche als Führungsaufgabe

Führungsinstrument Personaleinsatzplanung –  
Planungszusammenhänge verstehen – Ressourcen klug einsetzen

Gewaltfreie Kommunikation (GfK)

Grundkurs doppelte Buchhaltung

NEU

NEU

NEU

NEU
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«Das Engagement von Careum ist zukunfts-
weisend. Das Gesundheitswesen ist darauf 
angewiesen, jetzt und in Zukunft gute, positive 
Führungskräfte zu haben, die ihre Teams auf 
Augenhöhe führen. Wichtig ist mir, dass Teil-
nehmende nebst praxisnahen Führungstools 
vorallem auch sich als Vorgesetzte kennen- 
lernen, mit all ihren Stärken und Werten.»

Adrian von Känel
Dozent Leadership & Management
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KURSE
LEADERSHIP & MANAGEMENT
———

Job Crafting – mit dem Einsatz persönlicher Stärken  
die Motivation nachhaltig steigern

Konflikte und Konfliktlösestrategien im Berufsalltag  
durch mediatives Handeln

Künstliche Intelligenz: Die Auswirkungen im Gesundheits- 
wesen erleben, verstehen und kritisch hinterfragen

Lean Healthcare verstehen und anwenden

Mitarbeitendenbindung mit Positive Leadership

Personalführung und Teamentwicklung 

Resiliente und positive Führung – für starke Vorgesetzte,  
Teams und Betriebe

Schwierige Gespräche führen

Selbstsicher auftreten – effektiv kommunizieren

Sitzungen wirksam moderieren und leiten

Souveräne Gelassenheit im Umgang mit Widerstand gewinnen

Vertrauen in der Führung

Wie motiviere ich (andere und mich) richtig?

NEU

NEU

NEU

NEU
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LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Sorgsam und  
kompetent 
das Beste tun.
IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Sonja Merz	 Anikó Hunya 	 Nadin Leonhard
Sachbearbeiterin	 Sachbearbeiterin	 Modulverantwortliche
sonja.merz@ 	 aniko.hunya@	 nadin.leonhard@
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch

Lisbeth Durrer-Britschgi	 Philipp Schori	 Nadja Sträuli
Modulverantwortliche	 Modulverantwortlicher	 Bereichsleiterin
lisbeth.durrer@ 	 philipp.schori@	 nadja.straeuli@ 
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch
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In diesem praxisorientierten modularen Nachdiplomkurs erweitern 
Sie Ihr Profil. Sie erlernen fall- und systembezogene Handlungs-
kompetenzen, die Sie als Case Manager:in in verschiedenen Ar-
beitsfeldern des Gesundheits- und Sozialwesens einsetzen werden. 
Der modulare Nachdiplomkurs vermittelt Ihnen neue Methoden des 
professionellen Handels bei komplexen Fällen, vertiefte Kenntnisse 
des Handlungskonzepts Case Management sowie Grundkenntnisse 
auf dem Gebiet der netzwerkorientierten Systemsteuerung.

Zielgruppe
Der modulare Nachdiplomskurs richtet sich an diplomierte Fach- 
und Führungspersonen im Gesundheitswesen aus Akutspitälern, 
Langzeitinstitutionen, Spitex-Organisationen, Rehabilitationsklini-
ken, Versicherungsfachleute und weitere Institutionen im Gesund-
heits- und Sozialwesen.

Als Case Manager:in unterstützen Sie Betroffene kontinuierlich bei der langfristi-
gen gesundheitlichen, sozialen und beruflichen Integration. Sie initiieren und orga-
nisieren fallübergreifende Unterstützungsnetzwerke im Gesundheits- und Sozial-
bereich, die sich an den individuellen Lebenswelten, Bedürfnissen und dem Bedarf 
Ihrer Klient:innen orientieren.

Modulübersicht
 3 Pflichtmodule
 1 Wahlmodul

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Nachdiplomkurs Case Management  
im Gesundheitswesen

Case Management 
System- und Carearbeit

5 Tage

Best Practice in Case 
Management im  
Gesundheitswesen

5 Tage

Case Management  
Fallsteuerung

5 Tage

Spannungsfeld  
Ethik – Recht –  
Sozialversicherungen

5 Tage

Human Factors – in 
Gruppen und Teams 
zusammenarbeiten

5 Tage

Beratung kompakt

5 Tage

Konfliktmanagement 
im Gesundheitswesen

5 Tage
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Im praxisorientierten Lehrgang lernen Sie Prozesse, Vorgehens-
weisen, Strategien und Methoden kennen, mit denen Sie die Mit-
glieder Ihrer Teams – einzeln oder als Gruppe – fachlich entwickeln 
und Ihre Organisation grundlegend unterstützen können. Indem Sie 
aufgrund Ihres neuen Wissens bei Standardisierungen, Verbesse-
rungsinitiativen und Projekten mitwirken, tragen Sie wesentlich zur 
optimalen pflegerischen Arbeit und damit zu einem hohen Patien-
tensicherheitsstandard bei. Zudem sind Sie in der Lage, frühzeitig 
Lücken im Handlungswissen Ihrer Einheit zu erkennen und diese in 
Zusammenarbeit mit interprofessionellen Teams zu schliessen. 

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang (NDK) richtet sich an Personen, welche im 
Gesundheitswesen eine Funktion als Fachverantwortliche:r oder 
Thementräger:in auf einer Abteilung ausüben resp. in Zukunft aus-
üben möchten.

Als Pflegefachperson mit Fachverantwortung sind bestmögliche Ergebnisse für 
Ihre Mitarbeitenden sowie für Ihre Klientinnen und Klienten Ihr Ziel. Die Kenntnis-
se und Fähigkeiten, um dieses Ziel zu erreichen, vermittelt Ihnen unser Nachdip-
lomkurs Fachverantwortung Pflege. 

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Nachdiplomkurs Fachverantwortung Pflege

Evidence Based 
Practice unterstützen

5 Tage

Fachlich führen – Projekte und 
Veränderungen managen

5 Tage

Human Factors –  
in Gruppen und Teams
zusammenarbeiten

5 Tage

Modulübersicht
 3 Pflichtmodule
 1 Wahlmodul

Pflegeprozess 
steuern

5 Tage

Demenz im Fokus

5 Tage

Gerontopsychiatrische  
Krankheitsbilder 

5 Tage

SVEB-Zertifikat 
Ausbildung Einzelbe-
gleitung 
(Modul AdA ZA-BE) 
15 Tage



23

Mit diesem modularen Nachdiplomkurs in Palliative Care vertie-
fen Sie – orientiert an internationalen Standards – Ihr Fachwis-
sen und verbessern Ihr pflegerisches Handeln. Sie lernen die wich-
tigsten Konzepte der Palliative Care kennen und können diese in 
Ihre tägliche Arbeit integrieren. Dazu gehören Symptommanage-
ment, interprofessionelle Zusammenarbeit, Kommunikation sowie 
Trauerarbeit. Sie setzen sich während des Nachdiplomkurses auch 
intensiv mit den Bedürfnissen der Betroffenen auseinander und 
reflektieren Ihr Handeln an den Prinzipien der Ethik, Würde und Au-
tonomie.

Zielgruppe
Der modulare Nachdiplomskurs richtet sich an Pflegefachpersonen  
HF/FH aus Akutspital, Langzeitinstitutionen, Spitex, Rehabilitati-
onskliniken, Gesundheitszentren und Einrichtungen für Menschen 
mit Behinderungen, die erweiterte Aufgaben übernehmen möchten 
und sich weiter qualifizieren möchten.

Die qualitativ hochstehende, patientenorientierte palliative Versorgung gewinnt 
an Bedeutung. Als Pflegefachperson können Sie viel dazu beitragen, die Lebens-
qualität von schwer kranken und sterbenden Menschen sowie deren Angehörigen 
zu verbessern.

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Nachdiplomkurs Palliative Care

Palliative Pflege –  
komplexe Situationen  
(Niveau B1)

5 Tage

Pflege von Menschen  
mit akuten und chronischen 
Schmerzen

5 Tage

Palliative und Spiritual Care 
(Niveau A2)

5 Tage

Evidence Based 
Practice unterstützen

5 Tage

Modulübersicht	 In Kooperation mit
 3 Pflichtmodule	 Aargauer Landeskirchen
 1 Wahlmodul

Fachlich führen – 
Projekte und Verände-
rungen managen 

5 Tage

Case Management 
Fallsteuerung

5 Tage

Beratung kompakt 

5 Tage
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Im praxisorientierten Lehrgang lernen Sie die Grundlagen der 
Wundversorgung. Schwerpunkte sind Wundheilungsphysiologie 
und Wundheilungspathophysiologie, Grundlagen der Diagnostik, 
Versorgungsstrategien und Verbesserung der Einflussfaktoren für 
die Wundheilung. Aspekte der Patientenorientierung bei einer chro-
nischen Erkrankung werden berücksichtigt. Weiter werden relevan-
te Eckpunkte der Wirksamkeit, Zweckmässigkeit und Wirtschaft-
lichkeit thematisiert. Die Inhalte des Lehrgangs wurden praxisnah 
durch die SAfW D-CH und Careum Weiterbildung gemäss interna-
tionalen Standards ausgewählt. Der Transfer in Ihre Berufspraxis 
erfolgt unter anderem mit spannenden Hospitationen und Tutora-
ten mit den Fachexpert:innen.

Zielgruppe
Der Lehrgang richtet sich an Pflegefachpersonen, welche im Ge-
sundheitswesen eine Funktion als Expert:in in der Wundpflege an-
streben, bereits regelmässig Wundpatient:innen betreuen und sich 
im komplexen und wichtigen Thema der Wundbehandlung auf wis-
senschaftlich fundierte und praxisnahe Art weiterbilden möchten. 

Als Wundexpert:in gewährleisten Sie ein effizientes Wundmanagement,  
befähigen Patient:innen in ihrem Selbstmanagement und beraten Betroffene  
im Bezug auf ihren Gesundheitszustand. 

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Diplomierte Wundexpert:in SAfW (WEX)

Modulübersicht
 4 Pflichtmodule

Grundlagen der 
Wundbehandlung

5 Tage

Behandlung von 
chronischen Wunden

5 Tage

Behandlungsansätze 
und Begleittherapie 
der Wundbehandlung

5 Tage

Berufsrolle und  
Vertiefung in der 
Wundbehandlung

5 Tage

In Kooperation mit 
SAfW D-CH

NEU
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LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Wundversorgung WUN SAfW

Einführung in die Wundbehandlung 

In diesem Modul führen Sie die von der SAfW ausgewählten Fach-
personen in die Grundlagen der Wundbehandlung ein. Sie vertie-
fen Ihr Wissen zu den pathophysiologischen Vorgängen welche die 
häufigsten Wundursachen im Berufsalltag beeinflussen. Sie lernen 
die Phasen der Wundheilung kennen und wie sie die verschiedenen 
Materialien dabei zur Wundbehandlung einsetzen können. Im Wei-
teren befassen Sie sich mit einer korrekten Wunddokumentation 
und andern Faktoren welche die Wundheilung beeinflussen, wie die 
Wundreinigung, die Ernährung oder eine Schmerzbehandlung.

Zielgruppe
Das Modul richtet sich an Pflege- und Gesundheitsfachpersonen, 
welche ihr Wissen zur modernen Wundbehandlung vertiefen möch-
ten. Die Teilnehmenden arbeiten in Spitälern, Kliniken, Heimen,  
Spitex, Ambulatorien, Arztpraxen oder sind freiberuflich tätig.

Modulübersicht
 1 Pflichtmodul

Wundversorgung WUN SAfW 

5 Tage

In Kooperation mit 
SAfW D-CH

NEU
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Sie eignen sich praxisrelevante, anatomische und pathophysiologi-
sche Kenntnisse an, lernen die Grundsätze der Stoma-, Fistel- und 
Wundversorgung und wissen differenziert über die verschiedenen 
Materialien Bescheid. Der Nachdiplomkurs fördert Ihr Können und 
Ihre Sicherheit, Patientinnen und Patienten im Selbstmanagement 
zu unterstützen, zu aktivieren und sie im Umgang mit den immer 
noch stark tabuisierten Themen sorgsam zu begleiten, zu schulen 
und zu stärken. Mit Ihrem professionellen, systematischen Vorge-
hen und Ihrer Kompetenz in der koordinierten Versorgung und Be-
treuung leisten Sie einen wesentlichen Beitrag zu einer hohen Le-
bensqualität der Betroffenen und deren Angehörigen. 

Zielgruppe
Der modulare Nachdiplomskurs richtet sich an diplomierte Pfle-
gefachpersonen, die sich qualifizieren wollen für Pflege, Beratung, 
Coaching und Edukation, damit sie betroffene Menschen im Um-
gang mit ihrem Leiden unterstützen und fördern können.

Mit diesem Lehrgang spezialisieren Sie sich auf die Beratung und Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen, welche aufgrund unterschiedlicher Gesundheitsstö-
rungen eine Stomaanlage und/oder Harnableitung erhalten haben, von Inkonti-
nenz betroffen sind oder unter einer Wundheilstörung leiden.

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Nachdiplomkurs Stoma-, Kontinenz- und 
Wundpflege

Modulübersicht	 In Kooperation mit 
 1 obligatorische Fortbildung und 5 Pflichtmodule	 Verband SVS

Patienten- 
schulung

5 Tage

Beratung 
kompakt  

5 Tage

Stoma- und 
Fistelpflege

5 Tage

Kontinenzpflege

5 Tage

Wundpflege

5 Tage

Obligatorischer Fortbildungskurs im Bereich der Stomatherapie	 2 Tage
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Sie eignen sich praxisrelevante, anatomische und pathophysiologi-
sche Kenntnisse an, lernen die Grundsätze der Stoma- und Fistel-
versorgung und wissen differenziert über die verschiedenen Mate-
rialien Bescheid. Der Nachdiplomkurs fördert Ihr Können und Ihre 
Sicherheit, Patientinnen und Patienten im Selbstmanagement zu 
unterstützen, zu aktivieren und sie im Umgang mit den immer noch 
stark tabuisierten Themen sorgsam zu begleiten, zu schulen und zu 
stärken. Mit Ihrem professionellen, systematischen Vorgehen und 
Ihrer Kompetenz in der koordinierten Versorgung und Betreuung 
leisten Sie einen wesentlichen Beitrag zu einer hohen Lebensquali-
tät der Betroffenen und deren Angehörigen. 

Zielgruppe
Der modulare Nachdiplomskurs richtet sich an diplomierte Pfle-
gefachpersonen, die sich qualifizieren wollen für Pflege, Beratung, 
Coaching und Edukation, damit sie betroffene Menschen im Um-
gang mit ihrem Leiden unterstützen und fördern können.

Mit diesem Lehrgang spezialisieren Sie sich auf die Beratung und Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen, welche aufgrund unterschiedlicher Gesundheitsstö-
rungen eine Stomaanlage und/oder Harnableitung erhalten habe oder von Inkon-
tinenz betroffen sind.

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Nachdiplomkurs Stoma- und Kontinenzpflege

Modulübersicht	 In Kooperation mit 
 1 obligatorische Fortbildung und 4 Pflichtmodule	 Verband SVS

Patienten- 
schulung

5 Tage

Beratung 
kompakt  

5 Tage

Stoma- und 
Fistelpflege

5 Tage

Kontinenzpflege

5 Tage

Obligatorischer Fortbildungskurs im Bereich der Stomatherapie	 2 Tage
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Sie eignen sich praxisrelevante, anatomische und pathophysiologi-
sche Kenntnisse an, lernen die Grundsätze der Stoma- und Wund-
versorgung und wissen differenziert über die verschiedenen Mate-
rialien Bescheid. Der Nachdiplomkurs fördert Ihr Können und Ihre 
Sicherheit, Patientinnen und Patienten im Selbstmanagement zu 
unterstützen, zu aktivieren und sie im Umgang mit den immer noch 
stark tabuisierten Themen sorgsam zu begleiten, zu schulen und zu 
stärken. Mit Ihrem professionellen, systematischen Vorgehen und 
Ihrer Kompetenz in der koordinierten Versorgung und Betreuung 
leisten Sie einen wesentlichen Beitrag zu einer hohen Lebensquali-
tät der Betroffenen und deren Angehörigen. 

Zielgruppe
Der modulare Nachdiplomskurs richtet sich an diplomierte Pfle-
gefachpersonen, die sich qualifizieren wollen für Pflege, Beratung, 
Coaching und Edukation, damit sie betroffene Menschen im Um-
gang mit ihrem Leiden unterstützen und fördern können.

Mit diesem Lehrgang spezialisieren Sie sich auf die Beratung und Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen, welche aufgrund unterschiedlicher Gesundheitsstö-
rungen eine Stomaanlage erhalten haben oder unter einer Wundheilstörung leiden.

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Nachdiplomkurs Stoma- und Wundpflege

Modulübersicht	 In Kooperation mit 
 1 obligatorische Fortbildung und 4 Pflichtmodule	 Verband SVS

Patienten- 
schulung

5 Tage

Beratung 
kompakt  

5 Tage

Stoma- und 
Fistelpflege

5 Tage

Wundpflege

5 Tage

Obligatorischer Fortbildungskurs im Bereich der Stomatherapie 	 2 Tage
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Sie eignen sich praxisrelevante, anatomische und pathophysiolo-
gische Kenntnisse an, lernen die Grundsätze der Wundversorgung 
und wissen differenziert über die verschiedenen Materialien Be-
scheid. Der Nachdiplomkurs fördert Ihr Können und Ihre Sicherheit, 
Patientinnen und Patienten im Selbstmanagement zu unterstüt-
zen, zu aktivieren und sie im Umgang mit den immer noch stark ta-
buisierten Themen sorgsam zu begleiten, zu schulen und zu stär-
ken. Mit Ihrem professionellen, systematischen Vorgehen und Ihrer 
Kompetenz in der koordinierten Versorgung und Betreuung leisten 
Sie einen wesentlichen Beitrag zu einer hohen Lebensqualität der 
Betroffenen und deren Angehörigen. 

Zielgruppe
Der modulare Nachdiplomskurs richtet sich an diplomierte Pfle-
gefachpersonen, die sich qualifizieren wollen für Pflege, Beratung, 
Coaching und Edukation, damit sie betroffene Menschen im Um-
gang mit ihrem Leiden unterstützen und fördern können.

Mit diesem Lehrgang spezialisieren Sie sich auf die Beratung und Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen, welche aufgrund unterschiedlicher Gesundheitsstö-
rungen eine Harnableitung erhalten haben, von Inkontinenz betroffen sind oder 
unter einer Wundheilstörung leiden.

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Nachdiplomkurs Wund- und Kontinenzpflege

Modulübersicht	 In Kooperation mit 
 4 Pflichtmodule	 Verband SVS

Patienten- 
schulung

5 Tage

Beratung 
kompakt  

5 Tage

Kontinenzpflege

5 Tage

Wundpflege

5 Tage
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Der modulare Nachdiplomkurs vermittelt Ihnen aktuelles und vertieftes 
Wissen, um komplexe urologische Krankheitsbilder zu erkennen und zu 
verstehen. Sie lernen, Patientensituationen systematisch zu analysie-
ren und zielgerichtet pflegerisch zu handeln. Sie setzen sich intensiv mit 
den Bedürfnissen Ihrer Patientinnen und Patienten auseinander und er-
werben sich neue Kompetenzen in der Patientenberatung bzw. -schu-
lung. Damit können Sie Betroffene und deren Angehörigen befähigen, 
trotz Erkrankung und einer veränderten Lebenssituation eine möglichst 
hohe Lebensqualität zu bewahren. 

Weiter entwickeln Sie die nötigen Kompetenzen, um Erkrankte und ihre 
Angehörigen empathisch und respektvoll zu schulen und zu beraten.

Zielgruppe
Der modulare Nachdiplomskurs richtet sich an diplomierte Pflege-
fachpersonen aus Akutspitälern, Rehabilitations- und Langzeitinsti-
tutionen, Spitex-Organisationen und weiteren Institutionen des Ge-
sundheitswesens, die ihre Pflegekompetenzen in dem ausgewählten 
Bereich mit fachlichem Schwerpunkt vertiefen wollen.

Im Zentrum dieser praxisorientierten Weiterbildung für diplomierte Pflegefachperso-
nen stehen die professionelle Pflege und Beratung von Patientinnen und Patienten mit 
Nieren-, Blasen- oder Sexualfunktionsstörungen.

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Nachdiplomkurs Urotherapie

Modulübersicht	 In Kooperation mit
 4 Pflichtmodule	 SIGUP & Verband SVS 

Patientenschulung

5 Tage

Beratung kompakt

5 Tage

Kontinenzpflege

5 Tage

Urologiepflege

5 Tage
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Sie lernen, Klient:innen in stationären oder ambulanten Einrichtun-
gen bedarfs- und situationsgerecht zu pflegen und zu betreuen. 
Mit Ihren neu erworbenen Fähigkeiten können Sie kompetent bei 
der Erarbeitung, Evaluation, Dokumentation und Verbesserung der 
Pflege- und Betreuungsplanung mitwirken. Sie werden dazu befä-
higt, in Ihrem Bereich den Arbeitstag Ihres Teams zu planen und zu 
organisieren sowie die Mitarbeitenden richtig einzusetzen.

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang richtet sich an FaGe im Langzeitbereich, 
die erweiterte Aufgaben in der Gruppe innehaben oder neu über-
nehmen wollen, andere Berufsgruppen aus dem Bereich Pflege und 
Betreuung wie DN I, FA SRK, FaBe und Hauspfleger:innen, deut-
sche Altenpfleger:innen mit Gleichwertigkeit zu FaBe des SBFI.

Mit diesem Lehrgang erwerben Sie sich vertieftes Wissen und Können, um  
erweiterte Aufgaben in der Pflege und Betreuung von Menschen in geriatrischen, 
gerontopsychiatrischen oder palliativen Situationen zu übernehmen. Gleichzeitig 
bereiten Sie sich damit gezielt auf die eidgenössische Berufsprüfung Fachfrau/
Fachmann Langzeitpflege und -betreuung vor.

LEHRGÄNGE & MODULE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Langzeitpflege und -betreuung 
Vorbereitungskurs eidgenössische Berufsprüfung

Modulübersicht
 1 obligatorischer Vorbereitungskurs und 5 Pflichtmodule
 Vorbereitungskurse (optional/kostenpflichtig) 

	  eidg. Berufsprüfung Fachfrau/Fachmann Langzeitpflege und -betreuung

Planung und 
Organisation

6 Tage

Pflegeprozess

6 Tage

Geriatrische 
Situationen

6 Tage

Gerontopsych-
iatrische Situa-
tionen

6 Tage

Palliative Situa-
tionen

6 Tage

Vorbereitung auf die eidg. 
Berufsprüfung: Prüfungsteil 
Reflexionsarbeit

1 Tag

Vorbereitung auf die eidg. 
Berufsprüfung: Prüfungsteil 
Fallanalyse

1 Tag

Vorbereitung auf die eidg. 
Berufsprüfung: Prüfungsteil 
Präsentation und Fachgespräch

1 Tag

Einführung Schreiben von Arbeiten (obligatorischer Vorbereitungskurs) 	 1 Tag



KURSE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Aus der Praxis  
für die Praxis.

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Moni Stäuble				    Nadja Sträuli
Sachbearbeiterin	 Kurse			   Bereichsleiterin Gesundheit & Gesellschaft
moni.staeuble@careum-weiterbildung.ch	 nadja.straeuli@careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch



33

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) – eine Übersicht

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) –  
Qualifikation in der Basisberatung nach Advance Care Planning

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP)  
in Langzeit- und Betreuungsinstitutionen – 
Qualifikation in der Basisberatung nach Advance Care Planning

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) – Aufbaukurs –  
Qualifikation in der Fachberatung nach Advance Care Planning

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) bei Urteilsunfähigkeit – 
Advance Care Planning mit Vertretungspersonen

Aktivierung mit Alltagsgegenständen

Akute Situationen und Notfälle in der Palliative Care

ALS – Pflege und Beratung

Basiskurs für Haushelfer:innen in der Spitex

Begleitung von Menschen mit psychischen Erkrankungen  
durch Mitarbeitende der Spitex

Behandlung chronischer Wunden – praktischer Workshop

Borderline – verstehen und begleiten

Concept Mapping in der Pflege –  
komplexe Pflegesituationen besser verstehen

Crashkurs Epilepsie für Pflegende und Betreuende

Delirmanagement konkret

Depressionen im Alter

KURSE
PFLEGE & BETREUUNG
———

NEU

NEU

NEU
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KURSE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Diabetes mellitus – Auffrischung und Vertiefung des pflegerischen 
und medizinischen Fachwissens

Einsamkeit und Vereinsamungsgefahr erkennen, vorbeugen und lindern

Fallbesprechungen moderieren

Familienorientiert durch komplexe Pflegesituationen führen

Fusspflege

Grundkurs Begleitung von Menschen mit einer Hirnverletzung

Grundkurs Stoma-Pflege

Gute Nacht: Schlaf – Schlafstörungen – Schlafförderung 

Haut und Hautpflege

Hirnverletzung und Aggression –  
achtsamer Umgang mit heftigen Gefühlen

Hirnverletzung und Kommunikation – 
Dimension Sprache und Sprechen im Alltag

interRAI HC Schweiz Grundkurs für Anwender:innen

interRAI HC Schweiz Grundkurs mit interRAI CMH Schweiz 
(Psychiatrie-Spitex)

interRAI HC Schweiz interRAI CMH Schweiz (Zusatz-Halbtag für 
Psychiatrie)

interRAI HC Schweiz Refresherkurs

interRAI HC Schweiz Verantwortliche

Menschen mit chronischen Schmerzen pflegen

Menschen mit Demenz verstehen und professionell pflegen

NEU

NEU

NEU

NEU
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KURSE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Menschen mit Demenz im Alltag begegnen – 
ein Kurs für Nicht-Pflegende

Nähe und Distanz in der Spitex – das richtige Mass

Palliative Care Niveau A1 – Basiskurs

Palliative Care und Demenz

Pflegeberichte schreiben

Pflegediagnosen und Pflegediagnostik

Pflegediagnosen in der Psychiatrie-Spitex und interRAI MH:  
Mental Health-Assessment

Pflegediagnosen in der Spitex und interRAI HC: 
Home Care-Assessment

Pflegeziele und -interventionen mit Pflegediagnosen verknüpfen

Psychiatrische Notfallsituationen in der Spitex und im  
ambulanten Bereich

Psychologische Kompetenz im Umgang mit chronisch  
körperlich kranken Menschen

RAI-HC Abklärungsinstrument Hauswirtschaft in der Spitex

Recovery Star™ – Genesung mit Stern –
Recovery-orientierte Pflege für Menschen mit seelischen Erkrankungen

Safewards – Minderung von Konflikt und Zwang  
auf psychiatrischen Stationen

Schlafberatung in den ersten 5 Lebensjahren – 
Refresherworkshop für Fachpersonen

Selbstvernachlässigung und pathologisches Horten – 
eine Herausforderung im Spitexalltag

NEU
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«Ich schätze an den Dozierenden besonders, 
dass sie nicht nur relevante Studien oder Wei-
terbildungen absolviert haben, sondern auch 
umfassende Praxiserfahrungen mitbringen.  
Dies macht den Unterricht lebendig und ab-
wechslungsreich und unterstützt uns dabei,  
die Themen nachhaltig zu verinnerlichen.»

Mirjam Mösch
Teilnehmerin Berater:in Frühe Kindheit
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KURSE
PFLEGE & BETREUUNG
———

Spitex – Handhabung von Venenverweilkanülen, Port-a-Cath  
und PICC zu Hause

Sturzprävention und Förderung der Mobilität im Alter

Umgang mit herausforderndem Verhalten bei Menschen  
mit Demenz

Update Stomapflege und Urinableitungen 

Validation – wertschätzende Kommunikation mit Menschen  
mit Demenz

Vertiefungskurs Pflegeprozess und Pflegedokumentation/ 
Pflegeplanung

Wundinfektionen – eine häufige Wundheilungsstörung

NEU
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KURSE
MEDIZIN & PHARMAZIE
———

Neue Wege 
für neue Aufgaben.

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Claudia Zanvit		  Doris Huber		
Sachbearbeiterin		  Leiterin Mandate & Inhouse	
claudia.zanvit@careum-weiterbildung.ch	 doris.huber@careum-weiterbildung.ch	

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch



BLS-AED-SRC Komplett Kurs (Generic Provider) 

Impfen für Pharma-Assistent:innen EFZ (Skills-Training) 

Injektions- und Blutentnahmetechniken –  
Bestandteil des Fähigkeitsprogramms FPH Impfen und Blutentnahme

Kombi-Kurs: Refresher Injektions- und Blutentnahmetechniken +  
BLS-AED-SRC Komplett Kurs (Generic Provider)

Refresher Injektions- und Blutentnahmetechniken 

Skillstraining Blutentnahmetechniken für Apotheker:innen  
und Studierende Pharmazie

KURSE
MEDIZIN & PHARMAZIE
———

39
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LEHRGÄNGE & MODULE
ALTER & GESELLSCHAFT
———

Alter  
verstehen,  
begleiten und  
gestalten.
     

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Sonja Merz	 Nadin Leonhard	 Nadja Sträuli
Sachbearbeiterin	 Modulverantwortliche	 Bereichsleiterin
sonja.merz@	 nadin.leonhard@	 nadja.straeuli@ 
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch
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Was ist «gutes Altern»? Der modulare Lehrgang beleuchtet die zentralen Fakto-
ren, die das «gute Altern» beeinflussen, sowohl aus entwicklungspsychologischer, 
gesundheitsbezogener als auch aus gesellschaftlicher Perspektive.

LEHRGÄNGE & MODULE
ALTER & GESELLSCHAFT
———

Praktische Gerontologie

Als Fach- oder Führungsperson aus dem Gesundheits-, Sozial- und 
Gemeinwesen beschäftigen Sie sich während des Lehrgangs inten-
siv mit gerontologischen Fragestellungen. Sie erwerben umfassen-
des Wissen und praxisrelevante Kompetenzen für Ihre professionel-
le Arbeit mit und für betagte Menschen und erhalten Ansatzpunkte 
für die konkrete Altersarbeit. 

Zielgruppe
Der Lehrgang richtet sich an Heim- bzw. Institutionsleitungen, Lei-
tungspersonen Spitex/ambulante Dienste, dipl. Pflegefachperso-
nen, Fachpersonen Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Altersbeauftrag-
te in Gemeinden oder Ressortverantwortliche Soziales, kirchliche 
Mitarbeitende/Diakone, politische Verantwortungsträger:innen so-
wie Quereinsteiger:innen aus Dienstleistungsunternehmen, Ban-
ken, Versicherungen, Hotellerie und Gastronomie. Dieser Lehrgang 
wird von der BFH als Wahl-CAS für den MAS Gerontologie – Altern: 
Lebensgestaltung 50+ anerkannt.

NEU

Modulübersicht
 2 Pflichtmodule
 2 Wahlmodule

Gerontologische Grundlagen

5 Tage

Palliative und Spiritual Care (Niveau A2)

5 Tage

Gerontopsychiatrische  
Krankheitsbilder 

5 Tage

Spannungsfeld 
Ethik – Recht –  
Sozialversicherungen

5 Tage

Demenz im Fokus

5 Tage

Case Management: 
Fallsteuerung

5 Tage
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«Ich schätze an Careum Weiterbildung sehr, 
dass die Dozierenden über eigene Praxiserfah-
rung verfügen und diese mit praxisnahen Bei-
spielen in den Unterricht einbringen, wovon ich 
enorm profitiere.»

Anne Denzler
Teilnehmerin Langzeitpflege und -betreuung
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Professionelle Berater:innen begleiten durch kritische Lebenssituationen im  
Alter, unterstützen in Krisen und helfen bei der Auswahl von geeigneten Dienst-
leistungen. Diese anspruchsvolle Arbeit erfordert ausgewiesene Kompetenzen  
im Bereich Alter(n), Beratung und Case Management sowie eine umfassende 
Kenntnis der Dienstleistungsangebote.

LEHRGÄNGE & MODULE
ALTER & GESELLSCHAFT
———

Beratung in der Altersarbeit 

Die Beratung von Patientinnen, Patienten und Angehörigen ist in-
tegrale Aufgabe der Pflege. Patienten- und Angehörigenberatung 
hat zum Ziel, die Orientierung und die Selbstmanagementkom-
petenzen der Betroffenen in der Gesundheitsversorgung zu ver-
bessern. Als Fach- oder Führungsperson aus dem Gesundheits-, 
Sozial- und Gemeinwesen beschäftigen Sie sich während des Lehr-
gangs intensiv mit gerontologischen Fragestellungen. Sie erwerben 
umfassendes Wissen und praxisrelevante Kompetenzen für Ihre 
professionelle Arbeit mit und für betagte Menschen und erhalten 
Ansatzpunkte für die konkrete Altersarbeit. Dieser Lehrgang wird 
von der BFH als Wahl-CAS für den MAS Gerontologie – Altern: Le-
bensgestaltung 50+ anerkannt.

Zielgruppe
Die Weiterbildung richtet sich an Personen von Fachstellen, Sozial-
diensten, Gemeinden, Kirchen etc. mit Beratungsaufgaben im Seni-
orenbereich sowie an Pflegefachpersonen im stationären und am-
bulanten Bereich mit Beratungsaufgaben.

Modulübersicht
 2 Pflichtmodule
 2 Wahlmodule

Beratung kompakt			 

5 Tage

Netzwerke im Alter

5 Tage

Gerontopsychia-
trische 
Krankheitsbilder 

5 Tage

Spannungsfeld 
Ethik – Recht – 
Sozialversiche-
rungen
5 Tage

Gerontologische 
Grundlagen 

5 Tage

Case  
Management: 
Fallsteuerung

5 Tage

Demenz im 
Fokus

5 Tage
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Das Modul «Demenz im Fokus» bietet Pflegefachpersonen eine 
umfassende Auseinandersetzung mit den verschiedenen Formen 
der Demenzerkrankung, den aktuellen Behandlungsansätzen so-
wie den Methoden und Instrumenten in der Betreuung und Pflege. 
Darüber hinaus werden die Perspektiven der Angehörigen beleuch-
tet und die neuesten Erkenntnisse aus der Demenzforschung inte-
griert.

Zielgruppe
Dieses Modul richtet sich an Fachpersonen der Gesundheitsberufe  
und bietet eine fundierte Vertiefung im Gebiet der Demenz. Es eig-
net sich besonders für Personen, welche Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige beraten, eine Fachverantwortung zum  
Thema Demenz tragen oder ihr vertieftes Wissen zertifizieren  
lassen wollen.

Formen der Demenz und die Bedeutung für Betroffene und deren Angehörige  
in der Pflege

Modulübersicht
 1 Modul

Demenz im Fokus

5 Tage

LEHRGÄNGE & MODULE
ALTER & GESELLSCHAFT
———

Demenz im Fokus 
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Das Modul «Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder» vermittelt  
Ihnen als Pflegefachperson aktuelles Wissen über die im Alter am 
häufigsten auftretenden psychischen Erkrankungen. Sie entwickeln 
ein vertieftes Verständnis für die Betroffenen und deren Angehörige.
Zudem erwerben Sie spezifische, praxisrelevante Kompetenzen, die 
Ihnen eine professionelle Beratung und Betreuung von psychisch 
erkrankten betagten Menschen sowie einen sicheren Umgang mit 
herausfordernden Situationen ermöglichen.

Zielgruppe
Dieses Modul richtete sich an Fachpersonen der Gesundheitsberufe  
und bietet eine fundierte Vertiefung im Gebiet der gerontopsychi-
atrischen Krankheitsbilder. Es eignet sich besonders für Personen, 
welche Menschen mit gerontopsychiatrischen Krankheitsbilder und 
deren Angehörige beraten, eine Fachverantwortung zum Thema 
tragen oder ihr vertieftes Wissen zertifizieren lassen wollen.

Häufige gerontopsychiatrische Krankheitsbilder und die Bedeutung für  
Betroffene in der Pflege

LEHRGÄNGE & MODULE
ALTER & GESELLSCHAFT
———

Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder 

Modulübersicht
 1 Modul

Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder

5 Tage
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Netzwerke sind in aller Munde: Behördennetzwerke, Dienstleis-
tungsnetzwerke, Altersnetzwerke, Gesundheitsnetzwerke.  
Netzwerken gilt als eine wichtige Sozialkompetenz, die heute ge-
fordert und benötigt wird, um eine optimale Versorgung in einer 
Gemeinde oder Region umzusetzen. Um ein Netzwerk am Leben  
zu erhalten und die zu Beratenden Menschen längerfristig zu ver-
netzen, braucht es Wissen und planerische Kompetenz.

Zielgruppe
Dieses Modul richtet sich an Fach- und Führungskräfte, welche ihr 
Wissen zur Gestaltung von Netzwerken vertiefen möchten. Insbe-
sondere geht es dabei um die Netzwerke aus dem breiten Feld der 
Altersarbeit, wo die Besonderheit von Schnittstellen zwischen ver-
schiedenen Akteuren aus Gesundheit, Politik und Sozialwesen eine 
besondere Herausforderung darstellt.

Koordinierte Gestaltung von Netzwerken so wie Unterstützungs- und Beratungs-
prozessen für ältere Menschen

LEHRGÄNGE & MODULE
ALTER & GESELLSCHAFT
———

Netzwerke im Alter

Modulübersicht
 1 Modul

Netzwerke im Alter

5 Tage



KURSE
ALTER & GESELLSCHAFT
———

Prägnant und  
praxisrelevant.

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Moni Stäuble				    Nadja Sträuli
Sachbearbeiterin	 Kurse			   Bereichsleiterin Gesundheit & Gesellschaft
moni.staeuble@careum-weiterbildung.ch	 nadja.straeuli@careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch
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KURSE
ALTER & GESELLSCHAFT
———

Aktivierung mit Alltagsgegenständen

Depressionen im Alter

Menschen mit Demenz im Alltag begegnen –  
ein Kurs für Nicht-Pflegende

Menschen mit Demenz verstehen und professionell pflegen

Smoothfood – mehr als nur püriert! Konzept und Praxiskurs

Sturzprävention und Förderung der Mobilität im Alter

Umgang mit herausforderndem Verhalten bei Menschen  
mit Demenz

Validation – wertschätzende Kommunikation mit Menschen 
mit Demenz

NEU



LEHRGÄNGE & MODULE
BERATUNG & LEHRE
———

Motivieren,  
Befähigen  
und Stärken.

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Anikó Hunya	 Nadin Leonhard	 Nadja Sträuli
Sachbearbeiterin	 Modulverantwortliche	 Bereichsleiterin
aniko.hunya@	 nadin.leonhard@	 nadja.straeuli@ 
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch
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In diesem Vorbereitungslehrgang erwerben Sie spezifisches, evi-
denzbasiertes und praxisrelevantes Wissen – von der Entwicklung 
und Erziehung über Pädiatrie bis hin zu rechtlichen Grundlagen, 
ethischen Aspekten und der interprofessionellen Zusammenarbeit. 
Sie lernen, mit herausfordernden Situationen in der Beratung von 
Bezugspersonen und ihren Kindern sicher umzugehen und Ihre ei-
gene Beratungstätigkeit systematisch zu reflektieren.  

Zielgruppe
Dipl. Pflegefachpersonen HF/FH, Hebammen FH, Sozialpädagog:in 
HF, Kindheitspädagog:in HF, Kindererzieher:in HF

LEHRGÄNGE & MODULE
BERATUNG & LEHRE
———

Berater:in Frühe Kindheit  
Vorbereitungskurs eidgenössische höhere Fachprüfung

In der frühen Kindheit werden die wichtigsten Weichen für die Entwicklung eines 
Kindes gestellt. Als Berater:in Frühe Kindheit unterstützen Sie Eltern oder Be-
zugspersonen in dieser entscheidenden Phase und helfen, Entwicklungsstörungen 
und Auffälligkeiten bei Kleinkindern frühzeitig zu erkennen und anzugehen. 

Modulübersicht
 5 Pflichtmodule

Rolle, Wissensmanagement und Organisation

8 Tage

Familie als veränderliches System

8 Tage

Kommunikative Aspekte des Beratungsprozesses 

13 Tage

Einführung in Beratung und Pädiatrie
(Dieses Modul ist zwingende Voraussetzung für den Besuch der weiteren Module.)
8 Tage

Pädiatrische Aspekte des Beratungsprozesses

13 Tage
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LEHRGÄNGE & MODULE
BERATUNG & LEHRE
———

SVEB-Zertifikat Ausbildung  
Einzelbegleitung (Modul AdA ZA-BE)
Vorbereitungskurs eidgenössiche Berufsprüfung

In diesem neu konzipierten praxisorientierten Lehrgang erwerben
Sie fundierte Handlungskompetenzen, um Lernende, Studieren-
de und Mitarbeitende in ihrem Lernprozess individuell und kompe-
tent zu begleiten. Sie eignen sich die Fähigkeit an, Lernprozesse 
zu initiieren und so zu gestalten, damit diese ihre Lernziele errei-
chen, motiviert und neugierig bleiben und sich erfolgreich weiter-
qualifizieren. Mit Ihrem neuen erworbenen Kompetenzen meistern 
Sie souverän Herausforderungen während individuellen Praxisbe-
gleitungen in Ihrem Betrieb wie auch im digitalen Raum. Dank Ihrer 
Kompetenz, Kreativität und Freude ermutigen, befähigen und ins-
pirieren Sie ihre Lernenden, Studierenden und Mitarbeitenden

Der Lehrgang entspricht der Stufe 1 des AdA-Baukastens. Es ist 
der erste Teil von insgesamt sechs AdA-Modulen, die zum eidg. 
Fachausweis Ausbilderin/Ausbilder (Stufe 2 des AdA-Baukastens) 
führen. 

Zielgruppe
Der Lehrgang richtet sich an Personen die Lernende, Studierende 
oder Mitarbeitende in ihrer Institution ausbilden, begleiten und  
beraten.

Sie bilden aus, begleiten Lernende und Studierende während ihrer Ausbildung 
oder führen neue Mitarbeitende in ihr neues Aufgabengebiet ein? Dann ist das 
SVEB-Zertifikat Praxisausbilder:in das richtige Weiterbildungsangebot für Sie.

Modulübersicht
 1 Pflichtmodul

SVEB-Zertifikat Ausbildung Einzelbegleitung 
(Modul AdA ZA-BE) 

15 Tage



53

LEHRGÄNGE & MODULE
BERATUNG & LEHRE
———

Medizinische Praxiskoordinator:in  
klinischer Richtung  
Vorbereitungskurs eidgenössische Berufsprüfung

In diesem praxisorientierten Lehrgang lernen Sie, die Situation der Pa-
tientin oder des Patienten systematisch zu erfassen und die Betreuung 
– gestützt auf evidenzbasierte Vorgaben – zu planen. Mit Ihrem neu-
en Wissen können Sie das Selbstmanagement der Betroffenen unter-
stützen wie auch die Pflegekompetenz der Angehörigen fördern. Sie 
kennen die weiteren Leistungserbringer, erleichtern den Zugang zu die-
sen und tragen zu einer guten Koordination innerhalb eines funktionie-
renden Netzwerks bei. Der Lehrgang bereitet Sie optimal auf die Be-
rufsprüfung Medizinische:r Praxiskoordinator:in klinischer Richtung vor.

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang richtet sich an Medizinische Praxisassis-
tent:innen oder andere Berufsangehörige im Gesundheitswesen, 
die Menschen mit chronischen Krankheiten betreuen.

Hinweis: 
Medizinische Praxiskoordinator:in praxisleitende Richtung – Seite 13

Als medizinische Praxisassistentin oder medizinischer Praxisassistent (MPA) sind 
Sie in der Hausarztpraxis eine wichtige Bezugsperson für chronisch kranke Men-
schen. Sie begleiten und betreuen in Ergänzung zu ärztlichen Aufgaben Patientin-
nen und Patienten sowie deren Angehörigen.

Modulübersicht
 4 Pflichtmodule
 2 Wahlmodule

Chronic Care  
Management – Selbst- 
management fördern 
(Basismodul 2)
5 Tage

Chronic Care  
Management und Patienten-
kompetenz (Basismodul 1)

5 Tage

Qualitätsmanagement in der 
Arztpraxis

5 Tage

Betreuung von  
Langzeitpatient:innen
In Kooperation mit 
Rheumaliga

5 Tage

Beratung für Langzeitpati-
ent:innen – koronare Herz-
krankheit/Herzinsuffizienz
In Kooperation mit BBZ

5 Tage

Wundversorgung 
WUN SafW für MPA
In Kooperation mit 
SAfW

5 Tage

Diabetes – 
Selbstmanage-
ment fördern

5 TageNEU

In Kooperation mit 
medProfessionals
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LEHRGÄNGE & MODULE
BERATUNG & LEHRE
———

Wundversorgung WUN SAfW für 
medizinische Praxisassistent:innen MPA

Einführung in die Wundbehandlung im Praxisalltag

In diesem Modul führen Sie die von der SAfW ausgewählten Fach-
personen in die Grundlagen der Wundbehandlung ein. Sie vertie-
fen Ihr Wissen zu den pathophysiologischen Vorgängen welche die 
häufigsten Wundursachen im Berufsalltag beeinflussen. Sie lernen 
die Phasen der Wundheilung kennen und wie sie die verschiedenen 
Materialien dabei zur Wundbehandlung einsetzen können. Im Wei-
teren befassen Sie sich mit einer korrekten Wunddokumentation 
und andern Faktoren welche die Wundheilung beeinflussen, wie die 
Wundreinigung, die Ernährung oder eine Schmerzbehandlung. Er-
gänzend erlernen Sie die Besonderheiten der Wundbehandlung im 
Praxisalltag wie die Abrechnung oder die Logistik.

Zielgruppe
Das Modul richtet sich an Medizinische Praxisassistent:innen, wel-
che ihr Wissen zur modernen Wundbehandlung vertiefen möchten. 
Die Teilnehmenden  arbeiten in Ambulatorien, Spitex, Arztpraxen 
oder sind freiberuflich tätig.

Modulübersicht
 1 Pflichtmodul

Wundversorgung WUN SAfW für MPA

5 Tage

In Kooperation mit 
SAfW D-CH

NEU



KURSE
BERATUNG & LEHRE
———

Update Wissen.

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Moni Stäuble				    Nadja Sträuli
Sachbearbeiterin	 Kurse			   Bereichsleiterin Gesundheit & Gesellschaft
moni.staeuble@careum-weiterbildung.ch	 nadja.straeuli@careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch
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KURSE
BERATUNG & LEHRE
———

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) – eine Übersicht

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) –  
Qualifikation in der Basisberatung nach Advance Care Planning

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP)  
in Langzeit- und Betreuungsinstitutionen – 
Qualifikation in der Basisberatung nach Advance Care Planning

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) – Aufbaukurs –  
Qualifikation in der Fachberatung nach Advance Care Planning

ACP Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) bei Urteilsunfähigkeit – 
Advance Care Planning mit Vertretungspersonen

Achtsamkeit, Balance und Resilienz für Mitarbeitende  
im Gesundheits- und Sozialbereich

Burnoutprävention – das innere Feuer brennen lassen  

Energieräuber – präventiver Umgang mit Energieraub im Alltag

Erfolgreiche Körperkommunikation

Familienorientiert durch komplexe Pflegesituationen führen

Faszinieren am Flip Chart

Gewaltfreie Kommunikation (GfK)

Konflikte und Konfliktlösestrategien im Berufsalltag  
durch mediatives Handeln

Psychologische Kompetenz im Umgang mit chronisch 
körperlich kranken Menschen

Schlafberatung in den ersten 5 Lebensjahren –  
Refresherworkshop für Fachpersonen

NEU

NEU

NEU

NEU
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«Ich schätze an den Dozierenden ihre Leiden-
schaft für das Thema. Der Unterricht ist ab-
wechslungsreich und basiert auf modernen 
Lernmethoden. Das aktuelle Know-how wird 
praxisnah umgesetzt, sodass wir es direkt im 
Alltag anwenden können. Am Ende der Präsenz-
tage sind wir ebenso motiviert und begeistert.»

Sandra Masson
Teilnehmerin Berater:in Frühe Kindheit
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KURSE
BERATUNG & LEHRE
———

Schwierige Gespräche führen

Selbstsicher auftreten – effektiv kommunizieren

Wie motiviere ich (andere und mich) richtig?



LEHRGÄNGE & MODULE
CARE GASTRONOMIE & HAUSWIRTSCHAFT
———

Mit Leidenschaft  
für mehr  
Lebensqualität.

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Sonja Merz	 Nadin Leonhard	 Nadja Sträuli
Sachbearbeiterin	 Modulverantwortliche	 Bereichsleiterin
sonja.merz@	 nadin.leonhard@	 nadja.straeuli@ 
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch
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LEHRGÄNGE & MODULE
CARE GASTRONOMIE & HAUSWIRTSCHAFT
———

Care Gastronomie

Der Lehrgang wurde überarbeitet und vermittelt Ihnen das nöti-
ge Fachwissen zu wichtigen Inhalten der Gerontologie und befä-
higt Sie dazu, Ihren Bereich in Heimen oder ambulanten Settings 
optimal und effizient nach den Kriterien der Care Gastronomie zu 
organisieren. Im Abschlussmodul zum Projektmanagement entwi-
ckeln Sie ein innovatives Konzept, welches sowohl die Bedürfnisse 
der betagten Menschen als auch die wirtschaftlichen Aspekte be-
rücksichtigt. Weiter können Sie sich mit spannenden Wahlmodulen 
in den Bereichen «Führung und Innovation», «Interprofessionalität» 
und «Care Gastronomie kompakt» die Weiterbildung nach  
Ihren Wünschen zusammenstellen. 

Zielgruppe
Der modulare Lehrgang richtet sich an ausgebildete Köche und Kö-
chinnen, Chefköchinnen und -köche, Bereichsleitende Gastronomie/
Hauswirtschaft und Hotellerie, Mitarbeitende von Organisationen, 
die in einem ambulanten Setting die Verpflegung von betagten Men-
schen sicherstellen («Essen auf Rädern», Quartierküchen etc.). 

Sie sind Koch, Köchin oder Bereichsleiter:in Hotellerie/Hauswirtschaft und wollen 
sich in der modernen Care Gastronomie weiterbilden? Dann ist dieser praxisorien-
tierte und interprofessionelle Lehrgang genau das Richtige für Sie. 

Modulübersicht
 2 Pflichtmodule
 2 Wahlmodule

Führung und Innovation in der 
Care Gastronomie

5 Tage

Care Gastronomie  
kompakt

5 Tage

Interprofessionalität in der 
Care Gastronomie

5 Tage

Genuss und Trends in der Care Gastronomie

5 Tage

Projektmanagement in der Care Gastronomie

3 Tage + 2 Tage Projektarbeit



KURSE
CARE GASTRONOMIE & HAUSWIRTSCHAFT
———

Aktuelles und  
praxisrelevantes  
Wissen.

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Moni Stäuble				    Nadja Sträuli
Sachbearbeiterin	 Kurse			   Bereichsleiterin Gesundheit & Gesellschaft
moni.staeuble@careum-weiterbildung.ch	 nadja.straeuli@careum-weiterbildung.ch

Detaillierte Beschreibungen, Daten und Anmeldung unter 
careum-weiterbildung.ch
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KURSE
CARE GASTRONOMIE & HAUSWIRTSCHAFT
———

Basiskurs für Haushelfer:innen in der Spitex

Menschen mit Demenz im Alltag begegnen – 
Ein Kurs für Nicht-Pflegende

RAI-HC Abklärungsinstrument Hauswirtschaft in der Spitex

Smoothfood – mehr als nur püriert! Konzept und Praxiskurs



MANDATE & INHOUSE
CAREUM WEITERBILDUNG
———

Das Weiterbildungs-
angebot für Betriebe.

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Claudia Zanvit	 Chiara Cerullo
Sachbearbeiterin	 Sachbearbeiterin
claudia.zanvit@	 chiara.cerullo@
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch		

Melissa Mumenthaler	 Doris Huber
Sachbearbeiterin	 Leiterin Mandate & Inhouse
melissa.mumenthaler@	 doris.huber@
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch



Inhouse Schulungen und 
Weiterbildungsmanagement

Holen Sie sich die Weiterbildung in Ihren Betrieb

Inhouse Schulungen sind effizient, effektiv und nachhaltig und fördern die  
Corporate Identity Ihrer Institution.

Sie bestimmen das Thema und den Umfang. Wir bereiten die Veranstaltung ziel- 
und auftragsorientiert vor, führen sie in Ihrem betrieblichen Umfeld durch und 
evaluieren sie. Neben Bildungsveranstaltungen bieten wir Ihnen auch Beratungs-
dienstleistungen wie etwa Führungs-Coaching, Teamentwicklung, Praxisbeglei-
tung, Fallbesprechung sowie Organisationsberatung vor Ort. Eine professionelle 
Vorbereitung, Durchführung und Auswertung mit kompetenten Dozierenden so-
wie erfahrenen Beratungspersonen zeichnen unsere Inhouse-Angebote aus. 

Weiterbildungsmanagement mit Know-how 

Wir bauen mit Ihnen eine effiziente betriebliche Weiterbildung auf, die auf Ihr 
Unternehmen (Strategie, Kultur, Personalentwicklung) exakt zugeschnitten  
ist und sich an den neusten Entwicklungen orientiert. Die gesamte Planung,  
Administration bis zur Evaluation erledigen wir für Sie und dokumentieren die  
Qualifikation Ihrer Mitarbeitenden. 

Careum Weiterbildung bietet dafür ein webbasiertes Learning-Management-
System.

Careum nutzt zur Leistungserbringung ein umfangreiches und qualitativ hoch-
wertiges Netzwerk, bei Bedarf auch in der Romandie und im Tessin.
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Mehr Informationen unter 
careum-weiterbildung.ch



VERANSTALTUNGEN & WEBINARE
CAREUM WEITERBILDUNG
———

Wissen, 
Inspiration,  
Netzwerken.

Aktuelle Veranstaltungen	

IHRE ANSPRECHPERSONEN

———

Béatrice Amstutz	 Nadja Sträuli	 Johnsua König
Sachbearbeiterin	 Bereichsleiterin	 Bereichsleiter
beatrice.amstutz@	 nadja.straeuli@	 johnsua.koenig@ 
careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch	 careum-weiterbildung.ch
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VERANSTALTUNGEN & WEBINARE
CAREUM WEITERBILDUNG
———

VERANSTALTUNGEN 

Careum Pflegesymposium
Datum	 17.06.2025
Zeit		  09.00–17.00 Uhr

Careum Führungstagung
Datum	 17.09.2025 
Zeit		  09.00–17.00 Uhr

WEBINARE

Wir planen laufend aktuelle Veranstaltungen und Webinare 
während des Jahres. 
Erweitern und vertiefen Sie Ihr Wissen  in verschiedenen 
Themengebieten. Alle Informationen finden Sie online 
auf unserer Webseite. Einfach QR-Code scannen.

Aktuelle Veranstaltungen	

Aktuelle Webinare



Gemeinsam Zukunft 
gestalten – werden Sie 
Kooperationspartner.

Jetzt Kooperations-partner werden
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In einer Welt, die sich ständig weiterentwickelt, 
sind starke Partnerschaften der Schlüssel zum 
Erfolg

Mit der Verbindung Ihres Engagements in der Weiterbildung und unserem etablierten 
Angebot verfolgen wir ein gemeinsames Ziel: 
		  –	 Zusammen erbringen wir einen wichtigen und wirksamen 		

		  Beitrag zur ganzheitlichen Gesundheitsversorgung, die nicht nur 	
		  den Bewohnerinnen und Bewohnern, Klientinnen und Klienten, 		
		  Patientinnen und Patienten, sondern auch den Mitarbeitenden 		
		  zugutekommt. 

		  –	 Gemeinsam fördern wir die Qualität und Reichweite der beruflichen 	
		  Weiterbildung und nehmen aktiv Einfluss auf die Zukunftsentwick-	
		  lung im Gesundheits- und Sozialwesen.

		  –	 Wir kooperieren mit Praxisbetrieben, Verbänden, 
			   Fachorganisationen und Bildungsanbietern.

Ihre Vorteile
		  –	 Vergünstigungen bei Lehrgängen, Modulen und Kursen von 		

		  Careum Weiterbildung – vor Ort in Aarau, an unseren externen 	
		  Standorten oder inhouse bei Ihnen im Betrieb

		  –	 Kostenloser Eintritt für jeweils eine Person am Careum Pflege		
		  symposium und an der Careum Führungstagung

		  –	 Kostenlose Teilnahme an Netzwerkveranstaltungen 
		  –	 Kostenlose Teilnahme an Kundenevents
		  –	 Sponsoring-Möglichkeit bei Veranstaltungen
		  –	 Erwähnung auf der Website von Careum Weiterbildung als 		

		  Arbeitgeber mit Fokus auf die Weiterbildung und Förderung der 	
		  Mitarbeitenden

		  –	 Vergünstigte Preise auf die Miete der Räumlichkeiten von Careum 	
		  Weiterbildung

		  –	 Gemeinsame Publikationsmöglichkeiten, z. B. auf Social Media 	
		  zur Steigerung der Marktpräsenz

Ihr Einsatz
		  –	 Teilnahme an Marktevaluationen
		  –	 Mitarbeit bei Kundenfeedbacks
		  –	 Engagement an Angebotsentwicklungen 
		  –	 Möglichkeit von Fachvorträgen zu innovativen  

		  Best Practice Beispielen
		  –	 Als Ihr Weiterbildungspartner ist Careum Weiterbildung auf 		

		  Ihrer Website präsent



CAREUM LAUFBAHNBERATUNG
———

Planen Sie jetzt Ihre 
berufliche Entwicklung.
Individuell. Mit uns.

IHRE ANSPRECHPERSON

———

Caroline Hofmann
Studien- und Laufbahnberaterin
laufbahnberatung@careum.ch
				  

Mehr Informationen unter 
careum-laufbahnberatung.ch
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Careum Laufbahnberatung

Für alle, die ihre Zukunft im Gesundheitswesen sehen 

Welche beruflichen Möglichkeiten gibt es? Welches Potenzial habe ich? Welche 
Aus- oder Weiterbildung bringt mich weiter? Diese Fragen stellen Sie sich als 
Fach- und Führungspersonen, Neu-, Quer- oder Wiedereinsteigende. Aber  
auch als Personalverantwortliche und Führungsperson möchten Sie spezifische  
Informationen zur Aus- und Weiterbildung im Gesundheitswesen.

Die Careum Laufbahnberatung ist der richtige  
Ansprechpartner für

			   –	 Personen aus dem In- und Ausland, die am  
	 Gesundheitswesen interessiert sind

			   –	 Neu- und Quereinsteigende
			   –	 Wiedereinsteigende, die bereits eine Ausbildung im 

	 Gesundheitswesen haben
			   –	 Alle, die eine Aus- oder Weiterbildung im Gesundheitswesen  

	 gemacht haben und sich weiterentwickeln möchten
			   –	 HR-Mitarbeitende bzw. Personalverantwortliche
			   –	 BIZ, RAV, IV und weitere Institutionen, die Auskunft  

	 zu beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten geben

Wir beraten Sie individuell, fachlich kompetent, ziel- und lösungsorientiert. Dabei 
gehen wir auf Ihre Fragen, Ziele oder Visionen ein. Unser Ziel ist es, dass Sie die 
nächsten Schritte für Ihre berufliche Laufbahn planen und umsetzen können.





Careum Haus

Raumvermietung im Careum Haus

Räume zum Lehren, Lernen und Arbeiten in anregender Atmosphäre
Zehn Minuten vom Bahnhof Aarau entfernt, zwischen Altstadt und Aareufer,  
mit öffentlichem Parkplatz direkt vor dem Haus, vermieten wir unterschiedlich 
grosse Räume, die Sie werktags oder auch an Wochenenden nutzen können –  
für Kurse, Sitzungen, Seminare, Schulungen, Prüfungen, Konferenzen, Präsen- 
tationen und Tagungen.

Kontakt 
Marianne Eichenberger
Telefon +41 62 837 58 58
marianne.eichenberger@careum-weiterbildung.ch

Gesunder Genuss vor Ort

Das Bistro bei Careum Weiterbildung
Das CAREUM BISTRO präsentiert Ihnen von Montag bis Freitag eine Auswahl an 
warmen und kalten Köstlichkeiten für den Genuss vor Ort oder unterwegs. Das 
Angebot reicht von wechselndem Tagesmenu, verschiedenen Wraps über ein Sa-
latbuffet bis hin zu Sandwiches, Birchermüesli und Kaffeespezialitäten. Auch für 
den süssen «Gluscht» ist gesorgt.

Kontakt 
Nico Dohse
nico.dohse@careum-weiterbildung.ch
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Fit für die Gesundheitswelt – 
mit einer Aus- oder Weiter-
bildung, die genau zu Ihnen 
passt. Darum Careum.



Careum – eine starke und gut vernetzte 
Bildungsgruppe

Mit unserem breit gefächerten Bildungsangebot und jährlich über 11'000 Lernenden, 
Studierenden und Weiterbildungsteilnehmenden gehört Careum zu den schweiz-
weit grössten Bildungsanbietern im Gesundheits- und Sozialbereich.

Wir bringen Sie weiter in Ihrem Einsatz für die Gesundheit

Ganz auf die Praxis ausgerichtet 
Wir fördern und vermitteln Wissen und Kompetenzen, die im Berufsalltag 
gefragt sind und die Sie bei Ihrer Arbeit direkt anwenden können.  

Das richtige Bildungsangebot für jede Motivation 
Ob Neu- oder Wiedereinstieg, Fach- oder Führungskarriere – bei uns finden Sie 
das Angebot, das zu Ihrer persönlichen Berufs- und Lebenssituation passt.

Vom Wissen ausgewiesener Expert:innen profitieren 
Wir setzen auf die Expertise erfahrener Fachleute, die wissen, worauf es an-
kommt. Von ihrem Wissen und Können profitieren Sie im Unterricht und am 
Arbeitsplatz.

Vielseitig und verantwortungsvoll engagiert 
Wir forschen zu aktuellen Fragen aus der Gesundheitsversorgung, fördern die 
Diskussion über aktuelle Gesundheits- und Bildungstrends und bieten Ihnen die 
Möglichkeit zur Vernetzung und aktiven Teilnahme.

Von der Grundausbildung bis zum Masterstudium
Interessiert? Dann lernen Sie uns bei einer Infoveranstaltung kennen  
oder lassen Sie sich bei Fragen von unserer Studienberatung  
weiterhelfen.
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Careum Weiterbildung
Mühlemattstrasse 42, CH-5000 Aarau
T +41 62 837 58 58
info@careum-weiterbildung.ch

Inspiration.
Wissen.
Können.




